
„Die Vernachlässigung der Vernachlässigung“
Ein Thema auch im ASD Monheim am Rhein!?

Abteilungsleitung Sozialpädagogische Dienste: Nadin Sandig



Auf

- unzureichende Versorgung mit 
Nahrung, Flüssigkeit
- witterungsunangemessene Kleidung
- mangelnde medizinische Versorgung           

- fehlende Kommunikation, erzieherische                    
Einflussnahme, fehlende Anregung zu Spiel und           
Leistung

- Alleinlassen von Kindern innerhalb und        
außerhalb des Wohnraums, ausbleibende Reaktion auf 
unangekündigte Abwesenheiten des Kindes

- mangelnde Ansprache, Wärme, Zuneigung, Wertschätzung

Was kann 
Vernachlässigung als 

Form der 
Kindeswohlgefährdung 

bedeuten?

Alter

Entwicklungsstand

Behinderung

Netzwerk
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Wie aktuell ist Vernachlässigung als eine Form der 
Kindeswohlgefährdung im ASD?
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Vom §8b SGB VIII zum §8a SGB VIII 

§8b Beratung d. 
Fachkräfte erfolgt

§8a Mitteilung an den 
ASD

Neufall

ggf. 1 Fachkraft MoKi
Familienbüro oder ASD

2 Fachkräfte 
Bereitschaft ASD

Bekannter Fall/ 
Familiensystem

2 Fachkräfte 
Bereitschaft ASD

Fallführung

4



Ablauf §8a SGB VIII bei einer Mitteilung

5

Gefährdungseinschätzung

• Mitteilungsinhalt

• Einschätzung der 
mitteilenden Person

• Zusätzlich eingeholte 
Informationen

• gewichtige Anhaltspunkte

• Einschätzung ASD

• Handlungsbedarf + Zeitraum

Vororteinschätzung

• Hausbesuch oder Gespräch 
im Amt/ Einrichtung mit dem 
jungen Menschen sowie 
Personensorgeberechtigten

- Entsprechend des Alters des 
Kindes

• Überprüfung der 
Gefährdungsmerkmale

• Erneute 
Gefährdungseinschätzung

> Schutzvereinbarung

•Einsetzung Hilfe zur Erziehung

> Inobhutnahme §42 SGB VIII 

> Anrufung Familiengericht

Schutzvereinbarung

• Erstellung Schutzvereinbarung mit 
Schutzfaktoren für Sicherstellung 
des Kindeswohls z.B. Einsetzen von 
Hilfen zur Erziehung

- Überprüfung der 
Schutzvereinbarung/ 
Kontrollbesuche

- Bei Nichteinhaltung z.B. Beratung 
im Team, Anhörung 
Familiengericht oder 
Inobhutnahme §42 SGB VIII

Kindeswohl 
sichergestellt 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
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